
Anschrift 

Tel. mobil 

Facebook 

Instagram 

Internet 

Waffenstraße 5, 76829 Landau in der Pfalz 

0172 / 2136406 (Lisa Behret) 

Jugendbeirat Landau 

jugendbeiratlandau 

www.jufoelandau.com 

Haus der Jugend 

Öffnungszeiten: 

 

Facebook 

Instagram 

 

Montag 14:00 – 19:00 Uhr 

Dienstag-Freitag 14:00 – 20:00 Uhr 

Haus der Jugend Landau in der Pfalz 

HausderJugend_LandauinderPfalz 

 

   Stadt  Landau in der Pfalz  

 
 

   

 

 J u g e n d b e i r a t   

Stadtverwaltung 76825 Landau in der Pfalz 

 

Herr Oberbürgermeister Hirsch  

 

Amt/Abteilung 

Dienstgebäude  

E-Mail 

Ansprechpartner 

Datum

 

512 / Jugendförderung – Jugendbeirat 

Haus der Jugend, Waffenstraße 5 

jugendbeirat@landau.de 

Julius Zickler (Vorsitzender) 

12.11.2021 

 

 

 

Abschlussbericht Jugendbeirat 2020/2021 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

sehr geehrte Mitglieder des Stadtvorstands,  

sehr geehrte Mitglieder des Stadtrates, 

hinter dem Jugendbeirat 2020/2021 liegen zwei besondere Jahre der Beiratsarbeit. Wir wurden als 

neu geschaffenes Gremium im Dezember 2019 im Rahmen einer öffentlichen Jugendversammlung 

von den Jugendlichen der Stadt Landau gewählt. Im Januar 2020 fand unsere konstituierende Sitzung 

statt, in der ich (Julius Zickler) zum Vorsitzenden gewählt wurden. 

Kurz darauf folgte der Ausbruch der Corona Pandemie. Wir als frisch gegründeter Beirat mussten 

Mittel und Wege finden, unsere Arbeit trotz Corona aufrecht zu erhalten. So mussten ab sofort alle 

unsere Treffen online stattfinden und auch unsere Interne Kommunikation musste auf digitalem Wege 

erfolgen. Hier möchten wir lobend erwähnen, dass wir mit der städtischen Nextcloud ein sehr gutes 

Medium zur Zusammenarbeit gestellt bekommen haben. Jedoch erschwerten uns die Onlinemedien 

sowohl den persönlichen Kontakt und das Kennenlernen im Beirat als auch den Einstieg in die 

Gremienarbeit der Stadt.  

Nichtsdestotrotz erkannten wir schnell, dass eine unserer ersten Aufgaben, die Etablierung des Beirats 

sein muss. Diese Aufgabe begleitete uns über die gesamten zwei Jahre durch z.B. zwei Seminare über 

Jugendbeteiligung an der Uni Landau, die Vorstellung des Jugendbeirats an Landauer Schulen, der 

Auftritt des Jugendbeirats in den sozialen Medien, der Kontakt zur Presse, aber auch der Kontakt zu 

Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Landau.  

Nachdem wir auch digitale Wege gefunden haben, uns mit Jugendlichen in Kontakt zu setzen, wurden 

wir im September 2020 auf das Thema „Ausweichflächen für Jugendliche“ in der Stadt Landau 

aufmerksam. Dieses Thema führte dazu, dass wir seit November 2020 mit dem Beigeordneten Lukas 

Hartmann sowie mit Vertreterinnen und Vertretern von Ordnungsamt und Grünflächen Amt in der 

Arbeitsgruppe Südpark, speziell über das Thema „Raum für Jugendliche im Südpark“ 

zusammenarbeiteten. Dieses Thema entwickelte sich sehr schnell zu einem der größten Punkte unsrer 

Arbeit. Gemeinsam mit der gesamten Arbeitsgruppe haben wir mögliche Ausweichflächen ausfindig 

gemacht und den Kontakt zu Anwohnerinnen und Anwohnern und Jugendlichen gesucht. Daraus 

folgte die dauerhafte Öffnung des Sportcampus. Als Folge dieser Maßnahme wurden viele Gespräche 

mit unterschiedlichsten Gruppen in unterschiedlichsten Rahmen geführt. So hatten wir z.B. ein Treffen 

mit dem Vorsitzenden der Bürgerinitiative Südpark, aber hatten auch gemeinsame Begehungen des 

Geländes mit BGO Hartmann und dem Ordnungsamt, bei Einbruch der Dunkelheit am Wochenende. 
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Die Öffnung des Sportcampus verlief anfangs nicht reibungslos, weshalb wir auch durch Appelle, 

kurzfristige Schließungen und spontane Müllsammelaktionen gegensteuern mussten. Mittlerweile hat 

sich die Situation aber insofern eingependelt, dass sich die Situation im Südpark unsrer Ansicht nach 

verbessert hat. Dies haben wir auch bereits als Rückmeldung von einigen Anwohnerinnen und 

Anwohner bekommen. 

Während der gesamten Zeit mit lang- oder kurzfristigen Themen wurde uns bewusst, dass wir auch 

am Grundgerüst des Jugendbeirats einige Verbesserungsoptionen sehen. Daraufhin gründeten wir 

eine Arbeitsgruppe zum Erstellen eines Entwurfs der Satzungsänderung. Dem Ergebnis dieser 

Arbeitsgruppe haben Sie in der Stadtratssitzung am 14.09 zugestimmt, auch hierfür möchten wir uns 

nochmals bei Ihnen bedanken.  Weitere Themen, die wir in unserer Amtszeit bearbeiten konnten, 

waren z.B. eine digitale Back-Aktion im Rahmen der Landauer Adventstürchen, die Beteiligung am 

Monat der Menschenrechte, an der Woche gegen Rassismus, an der One Billion Rising Aktion, und an 

der Stolperstein Aktion und die Durchführung der U 18 Bundestagswahl 2021. Außerdem konnten 

wir einen Antrag zur Mülltrennung an Schulen einbringen und einen Infostand zum Autofreien Tag 

realisieren. Intern haben wir verschiedene Workshops auf die Beine gestellt und Verbandsarbeit mit 

dem Dachverband der kommunalen Jugendvertretungen in RLP betrieben.  

Nach den Erfahrungen in dieser Zeit wünschen wir uns für unsere Nachfolgerinnen und Nachfolger, 

dass Sie weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit dem Team der Jugendförderung pflegen. An dieser 

Stelle möchten wir die Möglichkeit nutzen, um uns recht herzlich bei Lisa Behret zu bedanken, sie war 

in Ihrer Tätigkeit als Schnittstelle zwischen Verwaltung und Beirat und als beratendes Mitglied eine 

sehr große Hilfe und eine Bereicherung für die Beiratsarbeit. Sowohl menschlich als auch fachlich 

pflegten wir eine tolle Zusammenarbeit, ohne die unsere Arbeit nicht in dieser Art möglich gewesen 

wäre. Auch Arno Schönhöfer stand uns mit seiner jahrelangen Erfahrung immer gerne zur Seite und 

konnte uns bei einigen Themen unterstützen. Tamara Kirsch übernahm den Posten der Protokollantin, 

um Lisa Behret die Arbeit als beratendes Mitglied zu ermöglichen, auch hierfür nochmal ein herzlicher 

Dank.  

Die Zusammenarbeit mit den verschiedenen Stellen der Verwaltung war für uns am Anfang eine sehr 

große Herausforderung, stellt aber einen wichtigen Punkt der Beiratsarbeit dar. So z.B. die 

Zusammenarbeit mit dem Büro für Gremienarbeit. Eine rechtzeitige und fristgerechte Versendung der 

Niederschrift ist eine elementare Grundlage der Arbeit des Jugendbeirats. Desweitern stand das Büro 

für Gremienarbeit uns bei verschiedensten Formfragen immer zur Seite. Stellvertretend hierfür 

möchten wir uns bei Herrn Geib für die Arbeit in den letzten zwei Jahren bedanken. 

Zuletzt noch die Zusammenarbeit mit Ihnen, das heißt dem Stadtrat, den verschiedenen Ausschüssen 

und den anderen Beiräten. Für uns war der Einstieg in die Gremienstruktur besonders schwer, da er 

größtenteils online stattfinden musste. Trotzdem wurden wir in allen Ausschüssen aufgenommen und 

unsere Vertreterinnen und Vertreter wurden, früher oder später, mit den nötigen Informationen 

versorgt. Hierfür ein rechtherzlicher Dank an alle Ausschussmitglieder, die Kontakt mit dem 

Jugendbeirat aufgenommen haben und uns z.B. wie Herr Beigeordneter Hartmann aktiv nach unserer 

Meinung zu Themen befragt haben. Ein weiterer Dank gilt Ihnen, Herr Oberbürgermeister, der dem 

gesamten Jugendbeirat immer mit einem offenen Ohr zur Seite stand. 

Abschließend möchten wir uns mit einer Bitte an Sie wenden, machen Sie unseren Nachfolgerinnen 

und Nachfolgern den Einstieg in die Gremienarbeit etwas leichter, in dem Sie Ihnen z.B. von jedem 

Ausschuss oder jeder Fraktion eine konkrete Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner stellen, wie es 

z.B. die Grünen auch bei uns schon getan haben.  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und die Zusammenarbeit in den vergangenen zwei Jahren. 

Julius Zickler (Vorsitzender des Jugendbeirats 2020/2021) 

 

 


